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Alle drei Länder haben hervorragende Bildungs-

systeme und gehören zu den erfolgreichsten 

Nationen im PISA-Vergleich: 

� Schüler werden individuell gefördert und 

gefordert

� Integration von Schülern mit Förderbedarf und 

besonderen Anforderungen

� Auch nach dem Unterricht wird individuelle Ent -

faltung gefördert (z. B. in Sport, Musik, Kunst)

Erfahrung mit Auslandsaufenthalten haben wir in

der eigenen Familie. Unsere älteste Tochter ging

in den USA zur Schule, nachdem ich dort selbst

studiert hatte. Unser Sohn wollte in ein Hockey-

Land wie Neuseeland. Also kümmerte ich mich

um die Organisation seines Schulaufenthaltes in

dem Land, in das ich noch aus Studienzeiten Be-

ziehungen pflege. Sein Schulaufenthalt dort war

so eindrucksvoll und erfolgreich, dass andere 

danach fragten – und so gründete ich den High

School-Bereich in unserer bereits bestehenden

Eventfirma. Einige Jahre später ging auch unsere

jüngste Tochter nach Neu seeland. In 2015 – mit

Einführung des Kanada-Programms – entschloss

sie sich zu unserer Freude, bei uns in die Firma

einzusteigen.

Wir sind ein fröhliches, engagiertes Team und 

haben in unserem Büro in Hamburg viel Freude

daran, unsere Schüler und ihre Eltern beim

„Abenteuer Schulaufenthalt“ zu begleiten.

Viel Spaß bei der Lektüre wünschen

Kristine Hausch

und das Hausch & Partner Team

Seit dem Jahr 2000 betreuen wir jährlich etwa 250

Schüler bei ihrem Aufenthalt in Australien und

Neuseeland – für mehrere Monate, für ein Jahr

oder um das Abitur abzulegen. In 2015 ergänzten

wir mit Kanada unser Angebot um eines der be-

liebtesten Länder für Schulaufenthalte. Das ergab

für uns Sinn, denn die Bildungssysteme der drei

Länder und die Betreuungssysteme für internatio-

nale Schüler sind sehr ähnlich. Wir freuen uns

über diese schöne Auswahl, die uns für jeden

Schüler das Passende finden lässt.

Wir beraten Jugendliche und Eltern persönlich bei

der Auswahl der Schule und Fächer, organisieren

die Anmeldung, die Auswahl der Gastfamilie, das

Visum, die Anreise und laden zu einem Vorberei-

tungstreffen ein. 

Während des Aufenthaltes stehen wir im Aus-

tausch mit den für die Schüler zuständigen Koor-

dinatoren. Schülern und Eltern helfen wir mit Rat

und Tat. Durch unsere Spezialisierung, Erfahrung,

regelmäßige Besuche der Schulen und Distrikte

und unsere eigene Bildungsmesse „Meet the

Schools!“ (jährlich im März / April) in Hamburg,

Frankfurt, Köln und Wien haben wir eine beson-

ders enge Beziehung zu unseren Partnern. 

Wir sind in Europa einer der größeren Spezialan-

bieter von High School-Aufenthalten für Austra -

lien, Kanada und Neuseeland. Das so genannte

„Fee-Paying“-Programm, welches wir anbieten,

basiert in allen drei Ländern auf demselben Prin-

zip: es ist ein Schulwahlprogramm – man vergütet

den Schulbesuch und die Gastfamilie und erhält

dafür eine professionelle, individuelle und unmit-

telbare Betreuung.

HAUSCH & PARTNER – NACH KANADA MIT EINEM FAMILIENUNTERNEHMEN 
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UNSER KANADA-PROGRAMM

Homestay-Service – entweder als eigene 

Abteilung des Distrikts oder als externe 

Homestay-Agentur

Der Homestay-Koordinator hat sich im Vorwe-

ge mit dem Profil des Schülers beschäftigt, um

passende Gastgeber zu finden. In den Verant-

wortungsbereich dieser Abteilung oder Agen-

tur ge hört auch die Kontrolle aller in Frage

kommenden Haushalte auf ihre Eignung. Dazu

gehören ein „Police Check“, Gespräche mit al-

len im Haushalt lebenden Personen hinsicht-

lich ihrer Motivation und eine Inspektion der

Räumlichkeiten, in denen der Gastschüler sich

aufhalten wird. Der Homestay-Service ist wäh -

rend des gesamten Aufenthaltes Ansprech-

partner für alle Fragen, die die Unterbringung

betreffen und ist täglich rund um die Uhr 

erreichbar.

ESL-Teacher

ESL  steht für „English as a Second Language“

und ist Englischunterricht für Schüler, deren

Muttersprache nicht Englisch ist. Je nach

Schul größe gibt es einen oder mehrere spe -

ziell ausgebildete Lehrer für dieses Fach, die

internationale Schüler je nach Leistungsstand

bei sprachlichen Problemen unterstützen.

Wir bieten für Kanada ebenso wie für Austra -

lien und Neuseeland ausschließlich das „Full

Fee-Paying Program“ an, denn anders als beim

klassischen „Exchange Program“ können hier

Land, Zielort und Schule ausgewählt werden.

Dieses Programm beinhaltet außerdem ein

pro fessionelles, gesetzlich reguliertes Betreu-

ungssystem, welches weiter unten beschrie-

ben wird.  

Die Gebühren im „Full Fee-Paying Program“

sind in der Regel höher als bei Austauschpro-

grammen, vor allem wegen der anfallenden

Schulgebühren und Homestay-Fees (ein be -

hörd lich festgesetzter Unkostenbeitrag für die

Unterbringung in Privathaushalten).  

Schüler im „Full Fee-Paying Program“ haben

nicht nur alle Pflichten, sondern auch sämtli-

che Rechte eines kanadischen Vollzeitschülers.

Außerdem steht ihnen überall ein Team von

professionellen Betreuern zu Seite:

Distrikt-Direktion

Jede staatliche kanadische Schule ist einem

Schulbezirk zugeordnet. In der Direktion des

jeweiligen Distrikts werden administrative 

Abläufe für alle Schulen koordiniert sowie

zentrale Ver anstaltungen – z. B. regelmäßige

Ausflüge – organisiert.  

Director of International Students

Erster Ansprechpartner bei allen Fragen.

International Co-Ordinator

An jeder Schule gibt es einen „International

Room“, wo der „International Co-Ordinator“

täglich für alle Fragen erreichbar ist, die er

ggf. weiterleitet (z.B. an den Homestay-Koor-

dinator oder an Fachlehrer).
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Aktivurlaub in atemberaubender Landschaft und Sprachunterricht auf

hohem Niveau! Du bist zwischen 12 und 18 Jahre alt und möchtest in

den Sommerferien oder nach dem Schulabschluss ohne deine Eltern ins

Ausland? Du willst ein traumhaft schönes Land kennenlernen, Freunde

aus unterschiedlichen Kulturen gewinnen, neue Sportarten ausprobie-

ren und gleichzeitig deine Englischkenntnisse perfektionieren? Dann ist

eine Summer School in Kanada das Richtige! Mehrere Schul distrikte,

meistens in British Columbia, bieten 1- bis 6-wöchige Programme mit 

einem abwechslungsreichen Mix aus erstklassigem Sprachunterricht 

sowie kulturellen und sport lichen Aktivitäten. Du wohnst bei herzlichen

Kanadiern – vielleicht am Meer oder in den Bergen  – und bist tagsüber

mit anderen Jugendlichen aus aller Welt zusammen. So lernst du garan-

tiert viel mehr als „nur“ Englisch – und erlebst das Land und seine viel-

fältigen Möglichkeiten hautnah!

Die Eckdaten:

� Alter: 12-18 Jahre

� Dauer: 1-6 Wochen, individuell buchbar

� Unterbringung: in Privathaushalten

Sprich uns an, dann beraten wir gerne ausführlich!

SUMMER SCHOOL & FUN



Das kanadische Bildungssystem wird von je-

der Provinz individuell geregelt, allerdings gibt

es keine Unterschiede, die für internationale

Schüler relevant wären. Alle High Schools

sind Gesamtschulen nach ähnlichem Muster,

wie wir es kennen. Die Einschulung erfolgt im

Alter von 5 – 6 Jahren. Die Elementary School

umfasst i. d. R. die Jahrgänge 1– 6, die High

School (Junior + Senior) die Jahrgänge 7 –12.

Schuljahr und Unterricht

Das Schuljahr beginnt Anfang September und

endet ca. Ende Juni. Es ist unterteilt in zwei

Semester von je fünf Monaten, unterbrochen

von ca. zwei Wochen Ferien um Weihnachten.

Darüber hinaus gibt es ein paar Tage Ferien

im Herbst und im Frühjahr. Die tägliche Unter-

richtszeit ist von ca. 8.30 –15.30 Uhr.

Die Schulfächer

Die meisten Schulen unterrichten in den Jahr-

gängen 10 bis 12 nach dem „Semester-Sys -

tem“. Hier wählt man pro Halb  jahr 4  – 5 Kurse,

die täglich unterrichtet werden. Beim „Linear

System“ wählt man zu Beginn des Schuljah-

res 8 –10 Kurse, die im täg lichen Wechsel un-

terrichtet werden.

An Kanadas Schulen gibt es keine quali-

tative Gewichtung von „akademischen“ und

„nicht akademischen“ Fächern. Jedem Fach

wird dieselbe Bedeutung beigemessen. Das

ist besonders für diejenigen spannend, de ren

Herz an „Nebenfächern“ (wie z. B. Kunst)

hängt, die bei uns nur zwei Stunden pro 

Woche unterrichtet werden.

Förderung

Besondere Förderung gibt es über AP (Advan-

ced Placement)-Programme in akademischen

Fächern, wo begabte Schüler auf Hochschul -

niveau lernen. „French Immersion“ bietet in-

tensiven bilingualen Französischunterricht und

ist in den meisten Distrikten zu finden.

„Extra-Curricular Activities“

Alle Schulen bieten eine große Auswahl an

Aktivitäten nach der Schule, ob im Sport, in

Musik, Naturwissenschaften oder sozialem 

Engagement. Besonders diejenigen, die eine

Sportart oder ein Musikinstrument auf Leis -

tungsniveau fortsetzen möchten, sollten uns

dies bei der Bewerbung sagen, da alle Schulen

unterschiedliche Schwerpunkte haben.

SCHULSYSTEM UND SCHULFÄCHER

7

Ein Wort zum Sport

Sport spielt an kanadischen Schulen und für

Kanadier im Allgemeinen eine große Rolle.

Wer zu Hause einen Sport betreibt, möchte

diesen häufig gerne im Ausland weiterma-

chen, entweder weil dies eine hervorragende

Möglichkeit ist, Kontakte zu knüpfen oder weil

es wichtig ist, „drin“ zu bleiben, um zu Hause

den Anschluss nicht zu verlieren. Viele möch-

ten auch einfach etwas Neues ausprobieren. 

Allgemeine und verbindliche Aussagen zu 

den verschiedenen Sportarten sind allerdings

kaum möglich. Jeder (Schul-)Sport in Kanada

hat seine Saison, und vielfach ist diese für

Jungen und Mädchen noch nicht einmal iden-

tisch. Nicht jeder Distrikt bietet jede Sportart

an, und manchmal sind die sog. „Try-outs“ so

hart, dass man als internationaler Schüler gar

keine Chance hat, ins Team zu kommen. Allge-

mein kann gesagt werden, dass kleinere Schu-

len immer eine bessere Chance bieten und

sich häufig über neue Leute freuen, die ihr

Team unterstützen – auch wenn man in dem

Sport noch unerfahren ist. 

Viele Sportarten wird man außerhalb der

Schule im Verein weiterführen müssen. Eine

große Rolle spielen in Kanada die häufig rie -

sigen und exzellent ausgestatteten öffentli-

chen Sportzentren (Public Recreation Centres,

Gyms), wo auch internationale Schüler gegen

relativ geringe monatliche Gebühren Sport

treiben und an Kursen teilnehmen können.

Hier helfen die Koordinatoren und Gastfamili-

en, das Richtige zu finden. 

Unsere Matrix am Ende der Broschüre bietet

eine Übersicht über die Sportarten, die in den

Distrikten generell möglich sind. Detaillierte

Fragen beantwortet uns der 

Distrikt individuell.



DU HAST DIE WAHL – SUCH DIR DEINE SCHULE UND LIEBLINGSFÄCHER AUS

Alle Schüler aus einem Wohngebiet gehen in

dieselbe Schule. Sie sind kulturelle Zentren

des Stadtteils. Sportteams messen sich vor

vollen Zuschauerreihen, bei Konzerten wird es

eng auf den Rängen – so groß ist die Identifi-

kation mit der Schule. 

Hast du mit deinen Eltern Ideen gesammelt,

was für dich in Kanada wichtig ist? Dann

schreib sie uns auf den Bewerbungsbogen.

Wir schlagen dir gemeinsam mit den Distrikt-

direktoren Schulen in verschiedenen Regio-

nen vor, die wir auf den folgenden Seiten be-

schreiben. 

Dabei hast du die Wahl zwischen großen, quir-

ligen Städten, kleinen Orten mit besonderen

Angeboten, einer Insel oder Prärieprovinzen.

Wir begleiten dich bei deinem wohl größten

Abenteuer und freuen uns, dich und deine 

Eltern bei einem ausführlichen Beratungs -

gespräch kennen zu lernen und gemeinsam

herauszufinden, wie dein maßgeschneiderter

Auslandsaufenthalt aussehen soll.    

Zahlen und Naturphänomene sind deine Lei-

denschaft? Du möchtest lernen, wie du von

den gigantischen Wassermassen der Niagara-

Fälle ein perfektes Foto machst? Du möchtest

Tanzen als Schulfach, mit anderen Mathe -

begeisterten knifflige Probleme lösen, wissen,

wie man ein Plakat oder Kleid designt? Du hast

Lust, ein eigenes Stück zu komponieren, klas-

sische Musik im Orchester oder rockige Klän-

ge in der Band zu interpretieren? Deinen Lieb-

lingssport möchtest du im starken Schulteam

betreiben, an großen Meisterschaften teilneh-

men oder ganz neu Eishockey spielen lernen?

Das alles und vieles mehr steht in Kanada auf

dem Stundenplan.

Du hast die Wahl. Du entscheidest, ob deine

Schule z. B. künstlerisch, naturwissenschaftlich,

technisch, wirtschaftlich oder handwerklich

ausgerichtet sein soll. Auch deine Vorliebe für

ein einzelnes Fach oder interessante Koope -

rationen z. B. mit Theatern, Filmstudios, Uni -

versitäten, Luft- und Raumfahrt-Forschungs-

zentren kannst du benennen.

Zuerst wählst du also die Fächer oder Aktivitä-

ten, mit denen du dich in Kanada beschäftigen

möchtest, die du neu entdecken oder verstär-

ken willst. Ob Mathe-, Sport- oder Musik-Ass

oder neugierig auf Französisch, ob erste Erfah-

rungen mit Holz, ob Behinderung und auch

Förderbedarf – wir helfen dir bei der Auswahl

deiner Schule. 
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DIE UNTERBRINGUNG
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CANADA HOMESTAY NETWORK

Seit 1995 hat das Canada Home-

stay Network (CHN) bereits Tausen-

den von Internationalen Schülern

geholfen, ein Zuhause in Kanada zu

finden. CHN ist ein gemeinnütziges

Familienunternehmen mit Partner-

schulen in mehr als 40 kanadischen

Distrikten mit 150 Mitarbeitern in

Verwaltung und Schülerbetreuung.

In den vielen Jahren seit seinem

Be stehen hat sich CHN einen ex -

zellenten Ruf bezüglich Kunden-

und Schülerzufriedenheit erwor-

ben, ge stützt auf gemeinsame Wer-

te, erfolgreiche Erfahrungen und

die höchsten Standards in dieser

Branche.

CHN sagt: „Die sorgfältige Prüfung

der Gastfamilien umfasst die Ein-

holung von Referenzen, Einsicht in

das polizeiliche Führungszeugnis

und Besuch der Gastfamilie in ih -

rem Zuhause. Sicherheit ist unser

oberstes Gebot. Wenn wir Gastfa-

milien auswählen, achten wir auf

das ehrliche Interesse der Familie,

einen Beitrag zur globalen Verstän-

digung zu leisten, und nicht beim

monatlichen Unterhaltsbeitrag. Wir

bemühen uns, Gastgeber mit den

besten Absichten und Qualifikatio-

nen zu finden“.

Unsere Schüler wohnen in privaten Haus -

halten. Dieser so genannte Homestay wird in 

Kanada entweder durch den (weiter vorne 

beschriebenen) Homestay-Koordinator direkt

von den Distrikten oder von privaten Home-

stay-Agenturen (siehe diese Seite) organisiert.

Es gibt feste Ansprechpartner, die für alle Fra-

gen im Zusammenhang mit dem Aufenthalt in

diesem Haushalt und, falls nötig, auch für ei-

nen Wechsel zuständig sind. In der Regel sind

die Haus halte den Koordinatoren gut bekannt

und oftmals seit Jahren mit der Betreuung

von Gastschülern vertraut. 

Nicht immer handelt es sich um eine Gastfa-

milie im klassischen Sinn, mit Gastvater, Gast-

mutter und Geschwistern. Die Unterbringung

kann ebenso gut bei einer alleinerziehenden

Mutter stattfinden oder bei einem Paar ohne

eigene Kinder, in manchen Regionen sind

„Double Placements“ üblich mit zwei Gast-

schülern pro Familie (aber niemals aus dem-

selben Sprachraum). Die Homestay-Koordina-

toren sind bemüht, individuelle Wünsche der

Gastschüler – z. B. Geschwister, (keine) Haus -

tiere, Ernährung – zu berücksichtigen.  

Im „Full Fee-Paying Program“ erhalten Haus-

halte, die Gastschüler aufnehmen, eine Un -

kostenpauschale. Diese variiert und ist den 

Lebenshaltungskosten der Region angepasst.

Dafür unterliegen die Haushalte strengen Vor-

schriften. Jedem Gastschüler muss ein eige-

nes Zimmer mit einer Mindestausstattung für

den gesamten Aufenthalt exklusiv zur Verfü-

gung stehen. Darüber hinaus gibt es klar defi-

nierte Vorschriften hinsichtlich der Betreuung

und Versorgung des Gastschülers.

HARMONY HOMESTAY

Harmony Homestay betreut schon

seit über zehn Jahren die Schuldis -

trikte im Großbereich Vancouver,

mit einem besonderen Schwer-

punkt auf Coquitlam, Surrey und

Langley. Die Leiterin, Amanda Car-

racsco, kennt das Zusammenleben

mit Gastschülern

aus ihrer eigenen

Jugend und hat

diese Begegnun-

gen und die dar-

aus entstehen-

den Freundschaften sehr ge nos sen.

Nach dem Motto „Building Global

Relationships“ legt man hier Wert

auf eine individuelle Betreuung

durch einen Mentor, damit nicht

nur eine komfortable Unterkunft

gewährleistet ist, sondern eine

zweite Heimat mit neuen Freunden

und unvergesslichen Erinnerungen

gewonnen wird.

FIRST CHOICE INTERNATIONAL

(FCI)

„Seit 1995 sucht FCI hochwertige

Plätze in Gastfamilien sowie orga -

nisiert sorgsam überwachte Vor-

mundschaften in Vancouver und

Umgebung, die den einzigartigen

Bedürfnissen internationaler Schü -

ler gerecht werden. Mit unserem

auf die Schüler ausgerichteten 

Fokus gelingt es uns, unseren

Schülern unvergleichliche Möglich-

keiten zu schaffen, Kanada aus ers -

ter Hand zu erleben und Freund-

schaften mit kanadischen Familien,

mit kanadischen Schülern und in-

ternationalen Schülern aus der

ganzen Welt zu schließen. Unserem

gesamten Team ist es wichtig, dass

jeder Schüler ein unvergessliches

Kanada-Abenteuer erlebt.“
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Die Kosten

Aktuelle Kostenschätzungen finden Sie auf 

un serer Webseite. Die Gebühren können von

Dis trikt zu Distrikt sehr unterschiedlich sein. 

Es gibt für jede Anfrage indivi duelle Kosten -

übersichten. Ein Faktor für die tatsächlichen

Kos ten ist auch der Wechselkurs. 

In den Kosten sind bei fast allen Schulen 

folgende Leistungen enthalten: Schulgeld,

Home stay, Vollverpflegung, Versicherung und

Verwaltungskosten. Freizeit- und Sportaktivi -

täten sind häufig mit Zusatzkosten verbunden.

Auch für einige Schulfächer (z. B. Outdoor

Education, Fotografie) fallen zusätzliche Ge-

bühren an.

Darüber hinaus entstehen Kosten für unsere

Leistungen bzw. durch uns vermittelte Leis -

tun gen (z.B. Gebühren für das Study Permit,

Gruppenflug) je nach Programm und Ziel.

Auch hierzu gibt es die aktuellen Informatio-

nen auf unserer Webseite. Details zu unserem

Leistungsspektrum finden sich weiter hinten

(„Leistungen“, siehe Seite 12).
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Grundsätzlich können wir jeden Schüler zwi-

schen 13 und 18 Jahren an eine High School in

Kanada vermitteln. Die Teilnahme an unseren

Programmen ist unabhängig von den schuli-

schen Leistungen in der Heimat, da die staatli-

chen Sekundarschulen ausschließlich nach dem

Gesamtschulprinzip arbeiten. Auch chronische

Erkrankungen und Behinderungen sind nicht

von vornherein Ausschlusskriterien. 

Wir führen mit jedem Schüler und den Sorgebe-

rechtigten ein ausführliches Gespräch, ent weder

in unserem Büro in Hamburg oder im Rahmen

unserer regelmäßigen Besuche in anderen Re-

gionen Deutschlands und in Wien. Diese Ge -

sprä che geben Schülern und Eltern die Möglich-

keit, uns kennen zu lernen. Wir versuchen dabei,

die folgenden  wichtigen Fragen zu klären:

� Strebt der Schüler den Auslandsaufenthalt

aus eigenem Willen an?

� Stehen die Eltern vorbehaltlos hinter dem

Wunsch ihres Kindes?

� Zeigt der Schüler sich aufgeschlossen für

Neues, Fremdes, Ungewohntes?

� Lässt die körperliche und seelische Verfas-

sung des Schülers einen Auslandsaufenthalt

zu?

� Ist die Erwartungshaltung von Schüler und

Eltern realistisch?

� Stimmt die „Chemie“ zwischen der Familie

und uns?

Jeder Schüler, für den diese sechs Fragen be-

jaht werden können, hat gute Chancen in unser

Programm aufgenommen zu werden. 

Wen nehmen wir mit nach Kanada?
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Wann nach Kanada und wie lange?

Alle Schüler, die ihre Flüge über unseren Part-

ner a&e erlebnis:reisen buchen, fliegen mit re -

 nommierten internationalen Fluggesellschaf-

ten. Die von uns organisierten Gruppen-Hin -

flüge Ende August und Januar werden auf der

Langstrecke ab einer Gruppengröße von acht

Schülern begleitet. Für die Rückreise werden

keine begleiteten Gruppenflüge angeboten, da

die Mehrheit unserer Schüler im Anschluss an

den Schulaufenthalt individuelle Pläne verfolgt

(z. B. Abholung durch die Eltern). Wir bemü -

hen uns jedoch, Kleingruppen für einen ge-

meinsamen Rückflug zu organi sieren.

Flüge

11

Wir haben keine Anmeldefristen – aber wer

frühzeitig kommt, hat die größte Auswahl. Alle

Distrikte limitieren die Zahl der in ternationalen

Schüler, und auch wir schicken jeweils nur 

eine begrenzte Anzahl Schüler an eine Schule. 

Bis wann muss ich mich anmelden?

Je nach Schulform – acht- oder neunstufiges

Gymnasium, bzw. Gesamtschule oder Real-

schule – gelten, vor allem aufgrund der Prü-

fungstermine, unterschiedliche Rahmenbedin-

gungen für einen Auslandsaufenthalt. Mit -

unter geben die Bundesländer oder Schulen

eigene Regeln vor, vor allem wegen der MSA-

Prüfungen in der 10. Klasse. Zunehmender Be-

liebtheit bei „G8“-Schülern erfreut sich das

„Gap-Year“, das eingeschobene Auslandsjahr

nach der 10. Klasse:  ohne Leistungsdruck und

Auflagen bei der Fächerwahl kann man sich

ein Fächerprogramm nach Neigung zusam-

menstellen und Neues ausprobieren. 

Die Hauptabreisetermine sind Ende August

(zum Schuljahresbeginn) und Ende Januar

(zum 2. Schulhalbjahr).

Wer im August/September abreist, bleibt in

der Regel ein oder zwei Semester, wer im Ja-

nuar kommt, kann nur ein Semester bleiben.

Kürzere Aufenthalte sind in vielen Distrikten

möglich.



Expertenstatus

Wir konzentrieren uns ausschließlich auf Aus-

tralien, Kanada und Neuseeland. Regelmäßig

reisen wir in unsere Partnerdistrikte und hal-

ten persönlich Kontakt.

Individuelle Beratung statt Interviews

Im Gespräch mit einem unserer erfahrenen

Mitarbeiter geht es nicht nur darum, deine Eig-

nung für einen Auslandsaufenthalt festzustel-

len. Aufgrund deiner Neigungen und Bedürf-

nisse informieren wir dich und deine Eltern

ausführlich über die zur Verfügung stehenden

Möglichkeiten und beraten hinsichtlich geeig-

neter Programme bzw. passender Schulen.

Einbeziehung unserer Distrikte 

Sobald nach dem Beratungsgespräch einige

Distrikte in der engeren Auswahl sind, bezie-

hen wir diese in die Entscheidungsfindung mit

ein.  

Transparenz

Wir unterscheiden deutlich zwischen vermit-

telten und eigenen Leistungen. Die (kosten -

pflichtigen) vermittelten Leistungen sind

� Schulprogramm und Homestay

� Hin- und Rückflug

� Versicherung

� Study Permit (Visum)
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Offene Kalkulation statt Pauschalpreis

Wir erstellen nach dem Beratungsgespräch ei-

ne transparente Kalkulation der entstehenden

Kosten für einen Aufenthalt an den vorge-

schlagenen Schulen unter Aufschlüsselung

der Kosten für die vermittelten Leistungen.

Das Honorar für unsere Leistungen ist ausge-

wiesen und ist für alle Programme konstant. 

Unsere Leistungen:

� Ausführliche Informationsgespräche zur Auswahl der Schule und 

Hilfestellung bei der Entscheidungsfindung

� Vermittlung und Anmeldung des Schülers an der kanadischen Schule

� Hilfestellung bei der Zusammenstellung aller notwen digen Unterlagen

� Abstimmungsgespräche mit dem Distrikt zur Fächerwahl, Einstufung 

und Unterbringung

� Umfangreiches, von uns recherchiertes Informations material für den 

Aufenthalt 

� Eintägiges Vorbereitungsseminar für Schüler und Eltern in Hamburg 

(ohne An- und Abreise)

� Hilfestellung beim Ausfüllen des Visa-Antrages

� Organisation der Flüge vom nächstgelegenen Flughafen des Heimatortes

nach Kanada und zurück (optional)

� Vermittlung der Kontaktdaten der von der Schule aus gewählten 

Gastgeber im Einzugsbereich der Schule

� Begleitung der Hinflüge (bei Gruppen ab 8 Schülern)

� Regelmäßiger Informationsaustausch mit den kanadischen Partnern

während des Aufenthaltes

� Unterstützung von Schülern und Eltern in Problemsituationen 

(z. B. bei Heimweh, Wechsel der Unterbringung)

� Beratung von Eltern, die ihre Kinder besuchen oder abholen 

möchten

� Organisation aller Formalitäten bei Verlängerung des 

Schulaufenthaltes

� Alumni-Treffen in Hamburg (ohne An- und Abreise)

WARUM HAUSCH & PARTNER?
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DER WEG ZUM VERTRAG IN 10 SCHRITTEN

1. Unverbindliche Bewerbung 
an uns (Bogen liegt dieser Broschüre
bei oder Download über 
www.hauschundpartner.de)

2. Wir melden uns
und vereinbaren einen 
Ge sprächs termin.

4. Nach der Entscheidung
für uns erbitten wir ein
von allen Sorgeberech-
tigten unterschriebenes
Exemplar unseres 
Vertrags.

5. Du entscheidest dich für eine Schule
bzw. einen Schulbezirk.

3. Wenn wir nach dem Gespräch glauben, dass unser
Programm zu dir passt, setzen wir den Ver mitt lungs -
vertrag auf. Nun steht unser Angebot. Wir bitten die in
die Auswahl genommenen Schulbezirke, auf dein 
Profil einzugehen. Danach wissen die meisten Familien,
ob wir der richtige Partner sind.

6. Wir senden dir die Anmeldeunterlagen
und Infor mationen.

10. Wir senden die Agenturrechnung.

7. Du stellst mit deiner Familie alle 
benötigten Unterlagen zusammen 
und sendest diese wieder an uns bzw. 
füllst mit unserer Anleitung die Online-
Anmeldung aus.

8. Wir melden dich in dem Schulbezirk an.

9. Bei erfolgreicher Anmeldung leiten wir dir die
„Offer of Place“ und die Gebührenrechnung des
Schulbezirks weiter.

hausch
partner



ALBERTA
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ALBERTA

CANADA

Spektakuläre Naturschauspiele erwarten
dich in Alberta fast überall: Von Kanadas
vierzehn Nationalparks, die zum UNESCO-
Welterbe erklärt wurden, liegen allein fünf
in dieser Provinz. In den Berg- und Waldre-
gionen fühlen sich Grizzlys und Schwarz-
bären wohl, Elche und Hirsche durchstrei-
fen die Wälder – und mittlerweile ziehen
wieder große Büffelherden durch die Parks
und das Farmland. Nicht verpassen solltest
du eine Fahrt auf der berühmten Panora-
mastraße Icefields Parkway zwischen dem
Banff National Park und dem Jasper Natio-
nal Park. 

Viele Outdoor-Veranstaltungen laden in Al-
berta ein, vor allem im Sport. Auch interna-
tionale Wettbewerbe wie die Common-
wealth Games und die Olympischen Spiele
wurden bereits ausgetragen. Neben der
beeindruckenden und vielseitigen Natur
findest du in dieser reichsten Provinz des
Landes aber selbstverständlich auch städti-
sches Flair, etwa das größte Einkaufszen-
trum Nordamerikas, die West Edmonton
Mall. 

Willkommen im „Land der Cowboys“ –
denn so heißt Alberta, die westlichste der
Prärieprovinzen, gelegen zwischen den
Rocky Mountains im Westen und Saskat-
chewan im Osten. Noch heute bildet die
Rinderzucht einen wichtigen Wirtschafts-
zweig, und die Western-Tradition wird trotz
der modernen Gestaltung der Städte weit-
hin gepflegt. Nirgends in Kanada gibt es
so viele Ranches wie hier, und das größte 
Rodeo weltweit, die Calgary Stampede,
besuchen in jedem Jahr etwa 1,2 Millionen
Menschen. 

In Alberta kannst du nicht nur das Wes -
tern  reiten perfektionieren, sondern du fin-
dest auch hervorragende Bedingungen für
Camping, Wandern und Wintersport. Was-
sersport ist ebenfalls möglich: bis auf den
südwestlichen Teil gibt es viele Seen und
Flüsse mit zum Teil reichen Fischbestän-
den, die das Herz jedes Anglers höher
schlagen lassen. Das Klima ist in den 
verschiedenen Regionen zum Teil unter-
schiedlich: Im Südosten kannst du sehr
kalte Winter und heiße Sommer erleben,
während die Temperaturen in den bergi -
geren Regionen im Westen milder sind.
Hier wird der Winter dank des warmen
Chinook-Windes manchmal ganz unterbro -
chen – und plötzlich herrschen 20 °C und
mehr! Der sonnigste Platz Kanadas ist im
Osten an der Grenze zu Saskatchewan, wo
im Schnitt über 2.500 Sonnenstunden pro
Jahr gezählt werden. 

Amtssprache Englisch

Hauptstadt Edmonton

Größte Stadt Calgary

Fläche 661.848 km2

Einwohnerzahl 3.645.257

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 5,7



Wo Lernen Spaß macht
Die Schulen in Calgary sind stolz, interna-
tionale Schüler aus der ganzen Welt be-
grüßen zu können. Mit mehr als 245 Schu-
len und 120.000 Schü lern bieten sie eine
große Bandbreite an Kursen und speziellen
Förderangeboten, z.B. Englisch als Fremd-
sprache auf verschiedenen Levels.

Das Bestreben des Calgary Board of Educa-
tion ist es, seinen Schülern eine wertvolle
akademische und kulturelle Erfahrung zu
bieten. Deshalb gibt man sich große Mühe,
jeden Schüler gemäß seinen Interessen
und Fähigkeiten zu platzieren. 

ALBERTA – SCHULDISTRIKT:
CALGARY BOARD OF EDUCATION

Warum Calgary?
1. Calgary ist eine sichere und saubere

Stadt.
2. Die Anzahl internationaler Schüler an 

den einzelnen Schulen ist gering.
3. Es gibt vielfältige Möglichkeiten zur Auf-

nahme internationaler Schüler.

Elite Programme
� AP (Advanced Placement)
� IB (International Baccalaureate)

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Programm für Bildende und 
Darstellende Kunst an der Central 
Memorial High School

� Karriere- und Technologiezentrum

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Spanisch
� Deutsch
� Italienisch
� Mandarin

Schulsport (je nach Jahreszeit) 
Football, Fußball, Crosslauf, 
Volleyball, Schwimmen und Turm -
springen, Wrestling, Basketball, 
Badminton, Leichtathletik, 
Feldhockey (m), Rugby

16

Fächeraufteilung: Semester 

Einwohner: 1,3 Millionen

Anzahl der High Schools für 
internationale Schüler: 245

Internationale Schüler: 1.100 
(High Schools gesamt)

www.cbeinternational.ca



Sonnigste Stadt in Kanada
Medicine Hat hat milde Winter und ist die
sonnigste Stadt in Kanada, und das spürt
man auch an der Freundlichkeit der Ein-
wohner. Mit vielen Parks und Festivals 
bietet Medicine Hat viel Abwechslung in
der Freizeit und ist idealer Ausgangspunkt
für Ausflüge in South Alberta.

ALBERTA – SCHULDISTRIKT:
MEDICINE HAT

Warum Medicine Hat?
1. Medicine Hat ist eine Kleinstadt, die

sehr viel zu bieten hat.
2. Die Schulen sind modern mit viel -

fältigen Optionen für unsere Schüler.
3. Der District hält engen Kontakt mit sei-

nen internationalen Schülern und passt
auf, dass es ihnen gut geht und organi-
siert schöne Ausflüge in die 
Umgebung.

Elite Programme
� Baseball-Akademie
� Golf-Akademie 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Theater 
� Tanz
� CTS (Career and Technology)
� Forensik
� Anatomie

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Spanisch
� Japanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit) 
Football, Langlauf, Golf, Volleyball, 
Basketball, Wrestling, Badminton,
Leichtathletik, Baseball, Fußball 
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Einwohner: 65.000

Anzahl der High Schools
für Internationale Schüler: 
4 (2 für Year 9, 1 für 9-12 
und 1 für 10-12)

Internationale Schüler: 50 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester 

http://mhpsd.ca
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Elite Programme
� Musik, Band & Chor
� Video- und Filmproduktion
� Robotics
� Student Leadership
� Eishockey-Akademie

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Die Palliser Regional Schools 
bieten für ihre internationalen 
Schüler Touren und Aktivitäten, die 
ihnen Kanada und ihre Umgebung 
näherbringen. Vom blauen Himmel 
über der Prärie bis hin zu den 
malerischen Bergen, bietet der 
Süden Albertas weltberühmte 
Touristenattraktionen in unmittel-
barer Nähe.

Fremdsprachenunterricht
� Englisch 
� Französisch 

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit 

Kleine Orte und große Städte
Zu den Palliser Regional Schools gehören
High Schools in Süd-Alberta von Calgary
(1,2 Mio. Einwohner) bis zu kleinen Orten
im Umland von Lethbridge (100.000 Ein-
wohner). Eine individuelle Betreuung der
Schüler, langjährige Erfahrung mit Eng-
lisch als Fremdsprache und hohe Anforde-
rungen an Schüler und Lehrer tragen dazu
bei, dass die Lernergebnisse regelmäßig
Spitzenplätze in der ganzen Provinz Alberta
erzielen. 

ALBERTA – SCHULDISTRIKT:
PALLISER REGIONAL SCHOOLS

Warum Palliser?
1. Sichere, engagierte Schulen in gast-

freundlichen Orten. 
2. Ein eigenes Homestay Programm sorgt

für Unterbringung der Gastschüler in
fürsorglichen Familien.

3. Individuelle Betreuung von Schülern in
kleinen Klassen mit ESL-Experten.

Einwohner: 8.200

Anzahl der High Schools für 
internationale Schüler: 10

Internationale Schüler: 30 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

www.palliserbeyondborders.com
/international-students
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Zwischen Calgary und Edmonton
Der Red Deer Public School District bietet
ein herausragendes Programm für inter -
nationale Schüler in einer mittelgroßen, si-
cheren und sauberen Stadt zwischen den
großen Städten Calgary und Edmonton,
deren Flughäfen beide nur jeweils eine
Stunde Autofahrt entfernt sind. Nur zwei
Stunden Fahrt sind es in die weltberühm-
ten Rocky Mountains. Vielseitige Aktivitä-
ten zu jeder Jahreszeit sind in Red Deer für
alle Schüler gut erreichbar.

ALBERTA – SCHULDISTRIKT:
RED DEER PUBLIC SCHOOLS

Warum Red Deer?
1. Individuelle Unterstützung für alle

Schüler durch engagierte Mitarbeiter.
2. Akademisch starke Schulen mit einer

großen Auswahl an Wahlfächern.
3. Ein eigenes Homestay-Programm mit

zwei lokalen Koordinatoren, die alle
Gastfamilien sorgfältig auswählen.

Elite Programme
� AP (Advanced Placement) 
� IB (International Baccalaureate) 
� French Immersion 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Zahlreiche Wahlfächer wie Robotics, 
Programmieren, Yoga, Keramik, 
Automechanik, Konstruktion, 
Fertigung, Mode, Kosmetologie, 
Digital Animation, Grafik Design, 
Tanz, Theater, Improvisation, 
Leadership, Architektur, Sport-
medizin, Medizintheorie etc.

� Jährliche Musical-Produktion an 
beiden Schulen, in denen Schüler 
auf und hinter der Bühne aktiv 
werden können.

Fremdsprachenunterricht
� French Immersion
� Französisch als Fremdsprache
� Spanisch
� Japanisch
� Chinesisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Canadian Football, Crosslauf, 
Volleyball, Basketball, Curling, Golf, 
Handball, Badminton, Tennis, Rugby,
Fußball, Leichtathletik
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Einwohner: 103.000

Anzahl der High Schools für 
internationale Schüler: 2

Internationale Schüler: 100 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

http://internationalservices.rdpsd.ab.ca
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CANADA

Du eroberst auf dem Surfbrett den unbän-
digen Pazifik, am Horizont wecken glet-
scherbedeckte Berge deine Vorfreude auf
Schnee. Deine Kamera muss einiges aus-
halten, denn sie wird atemberaubende Er-
lebnisse einfangen. In British Columbia,
der drittgrößten Provinz Kanadas, kannst
du Sommer- und Wintersport gleichzeitig
machen, denn 1.500 km Nord-Süd-Aus-
dehnung, der Pazifik und die Hochgebirge
der Rocky Mountains sorgen für mehrere
Klimazonen. An der 7.000 km langen Küs -
tenlinie tauchst du nach Wracks, entdeckst
Riffe, Riesenkraken oder Haie. Hier erlebst
du, was du im Geografieunterricht nur ge -
hört hast: Wüste, Regenwälder, Grizzly-
Bären, tosende Wasserfälle, Gletscher und
Höhlen, in denen man klettern kann.

In Vancouver, der quirligen Metropole im
Süden, kannst du ein internationales Dra-
chenbootrennen erleben, Rock- und Pop-
konzerte in Stadien hören, Originale von
Marc Chagall bewundern oder mit 1,5 Mil-
lionen Besuchern beim Feuerwerkfestival
staunen. Vielleicht triffst du sogar einen
bekannten Schauspieler, denn jeder 10.
Holly woodfilm wird hier gedreht und hun-
derte Kreative entwickeln in Vancouver
Computerspiele.

Mit dem vollautomatischen SkyTrain
kannst du eventuell zur Schule fahren oder
zum Lacrosse und Eishockey oder einfach
zum Hafen, einem der größten der Welt.
Du hast die Wahl: möchtest du direkt in
Vancouver leben, einem Vorort, lieber im
milden Klima auf Vancouver Island oder in
der attraktiven Hauptstadt Victoria? Oder
mit Skiern zur Schule, weil du mitten in
den Rocky Mountains wohnst?

Amtssprache Englisch

Hauptstadt Victoria

Größte Stadt Vancouver

Fläche 944.735 km2

Einwohnerzahl 4.400.057

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 4,8
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BRITISH COLUMBIA



Zwischen Großstadt und wilder Natur
Nur 70 km von Vancouver entfernt, bietet
die muntere Gemeinde Abbotsford nicht
nur ein spannendes Unterrichtsprogramm
an gut ausgestatteten Schulen, sondern
hat auch alles, was Schüler sich sonst noch
wünschen – Einkaufszentren, ein großes
Theater, Escape Rooms, Kletterhallen, Res -
taurants, Cafés etc. 

Das Programm bietet viele Möglichkeiten
zur Teilnahme an Outdoor-Aktivitäten an
den nahe gelegenen Seen, Flüssen und
Ber gen rund um die Stadt und an Tages -
touren nach Victoria, Whistler und nach
Vancouver – eine spannende Kombination
aus Stadt und Land!

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
ABBOTSFORD 

Warum Abbotsford?
1. Abbotsford liegt sowohl in der Nähe zur

Natur als auch zu Vancouver.
2. Abbotsford bietet ein umfangreiches 

Outdoor Education Programm und 
Aktivitäten für alle Schüler – Ski/Snow-
board, Whitewater Rafting, Klettern, 
Wandern, Camping, Paintball, Mountain-
biking etc.

3. Abbotsford bietet eine große Auswahl 
an interessanten akademischen und 
Wahlfächern.

Elite Programme
� IB (International Baccalaureate) / AP 

(Advanced Placement) / Honours
� Sport-Akademien: Fußball / 

Eishockey / Golf
� Flugunterricht 
� Portfolio-Kurse in Bildender Kunst

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Outdoor Education
� 3D Design: Architektur / Ingenieur-

wesen
� Animation / Film / Rundfunkstudios
� Bildende Kunst / Digitale Kunst
� Journalismus

Fremdsprachenunterricht
� Französisch an allen Schulen
� Japanisch
� Deutsch
� Spanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit) 
American Football, Volleyball, 
Crosslauf, Schwimmen, Golf, Fußball,
Basketball, Leichtathletik, Rugby 
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http://international.abbyschools.ca

Einwohner: 140.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 7

Internationale Schüler: 315 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester



Stadt, Strände und Berge
Seite an Seite mit kanadischen Schülern
lernt man im Burnaby International Student
Program. Als einer der größten Schul  -
dis trikte in BC hat Burnaby acht Sekundar-
schulen, die gemeinsam ein umfangrei-
ches und vielfältiges Programm bieten inkl.
Tanz, Theater, Musik, Kunst und Sport. Dar-
über hinaus bietet Burnaby seinen Interna-
tional Students individuelle Unterstützung
und hat an jeder Schule einen Koordinator.
Wenn gewünscht, ist Kontakt zwischen El-
tern und dem International Office in mehre-
ren Sprachen möglich. Gastfamilien wer-
den immer in der Nähe der jeweiligen
Schule gesucht.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
BURNABY 

Warum Burnaby?
1. Burnaby bietet eine große Auswahl 

an Kursen: Akademische Fächer, IT, 
Bildende und Darstellende Künste,
Sport.

2. Burnaby ist ideal gelegen mit seiner 
unmittelbaren Nähe zu Stränden und
Skigebieten sowie Downtown 
Vancouver.

3. Einziger Schuldistrikt, der Latein 
anbietet.

Elite Programme
� Volleyball-Akademie
� Eishockey-Akademie
� Robotics-Akademie
� Fußball-Akademie
� Gaming-Akademie
� Cyber Security-Akademie

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� TV Studio
� Tanzstudios
� Digitales Aufnahmestudio
� Indoor-Laufbahn
� Filmwissenschaft

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Spanisch
� Französisch
� Japanisch
� Mandarin
� Latein

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Crosslauf, Fußball (m), Rugby, 
Volleyball, Feldhockey (w), Schwim-
men, Basketball, Wrestling, Eishockey, 
Leichtathletik, Tennis
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Einwohner: 240.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 8

Internationale Schüler: 1.200 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
3 Semester / 5 Linear
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Zwischen Skigebiet und Pazifik
Comox Valley ist ein beliebtes Ausflugsziel
zwischen dem Mount Washington Alpine
Resort und dem Pazifischen Ozean. Die
kleine ländliche Kommune mit ganzjährig
mil dem Klima bietet internationalen Schü -
lern die Möglichkeit, vollständig ins kanadi-
sche Englisch einzutauchen. Der Flughafen
von Comox Valley wird von Vancouver aus
täglich angeflogen. Der Ort ist ein Paradies
für Outdoor-Enthusiasten. 

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
COMOX VALLEY 

Elite Programme
� Volleyball-Akademie
� EXPLORE Outdoor Programm

(für Year 11)
� French Immersion

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� iMaker Robotics Program
� Cafeteria / Koch-Trainings-

Programm
� Golf-Programm
� Theater / Schauspiel

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Spanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit) 
Volleyball, Fußball, Cosslauf, 
Feldhockey (w), Basketball, Wrestling, 
Golf, Leichtathletik, Mountain Biking,
Rugby

www.studyinbritishcolumbia.com

Warum Comox Valley?
1. Die Bevölkerung von Comox Valley ist

zu 98 Prozent englischsprachig.
2. Nur 30 Minuten vom Mount Washington

Alpine Resort entfernt (Ski/Snow -
boarding).

3. Der Distrikt hat ein eigenes Homestay-
Programm.Einwohner: 70.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 3

Internationale Schüler: 250 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester
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Natur und Exzellenz nahe der Großstadt
Coquitlam, das zu Metropolitan Vancouver
gehört, ist umgeben von Bergen und liegt
zwischen Pazifik und Fraser River. Coquit-
lam ist eine sichere, wohlhabende Gemein-
de und erfreut sich eines milden Klimas. 
Alle 70 Schulen inkl. der acht High Schools
sind „Centres of Excellence“ zum Lehren
und Lernen. Die vielen und vielfältigen Pro-
gramme beinhalten Begabtenförderung, In-
ternational Baccalaurate, Sportakademien
und das Confucius Institute für Chinesische
Sprache – ein ideales Umfeld also für inter-
nationale Schüler.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
COQUITLAM 

Warum Coquitlam?
1. Vom Bildungsministerium von British 

Columbia durchgängig als einer der 
leistungsstärksten Distrikte bewertet.

2. Coquitlam gehört zu „Greater 
Vancouver“ und damit zu den Städten 
mit der höchsten Lebensqualität weltweit.

3. Nur 30 Minuten Fahrtzeit zum örtlichen
Skigebiet und etwas mehr als eine 
Stunde zum Whistler Resort.

Elite Programme
� Advanced Placement
� International Baccalaureate
� Eishockey-Akademie
� French Immersion
� EPIC – Elite-Programm für Sport 

und Darstellende Kunst

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Headstart in Art
� Outdoor Recreation
� CISCO Networking Academy
� Musical-Theater
� Medien-Kunst; Film und TV
� Schachclub
� Musikprogramme

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Italienisch
� Spanisch
� Japanisch
� Mandarin
� Koreanisch

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit 

www.internationaled.com

Einwohner: 212.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 70
(8 High Schools)

Internationale Schüler: 1.500 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester
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Zwischen Inselidylle und Meer
Der Cowichan Valley School District be -
findet sich auf Vancouver Island, der Insel
mit den freundlichen Gemeinden, majes -
tätischen Wäldern, Bergen, Seen und Flüs-
sen – auf halbem Weg zwischen der Stadt
Nanaimo und der Provinzhauptstadt Victo-
ria. Die Winter sind mild und die Sommer
lang und trocken.

Die Schulen sind hell, sauber und sicher.
Der Distrikt bietet ein umfassendes ESL-
Programm. Die fünf Sekundarschulen bie-
ten zahlreiche Möglichkeiten wie Sport auf
Top-Niveau, Begabtenförderung sowie eine
Vielzahl an – teilweise für uns ungewöhnli-
chen – Schulfächern. 98 Prozent der einhei-
mischen Bevölkerung haben Englisch als
Muttersprache.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
COWICHAN VALLEY 

Warum Cowichan Valley?
1. Es gibt einen Ski Club.
2. Es sind kleine, freundliche Gemeinden.
3. Es gibt ein größeres Feldhockey-

Programm.
4. Eigenes Homestay-Programm.

Elite Programme
� Eishockey-Akademie
� Fußball-Programm
� AP in Mathematik

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Forensische Wissenschaften
� Klettern
� Überlebenstraining

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� French Immersion
� Spanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Rugby, Feldhockey, Eishockey, 
Basketball, Volleyball, Klettern, Tanz,
Fußball

isp.sd79.bc.ca

Einwohner: 80.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 5

Internationale Schüler: 200
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester



Am Meer und nicht weit von der Stadt
Delta ist eine gastfreundliche, global orien-
tierte Gemeinde und ideal für internatio -
nale Schüler, weil sie trotz der Nähe zu
Vancouver ein sicheres Umfeld bietet. 
Deltas dynamische Schulen haben eine
starke aka de mische Tradition und ausge-
zeichnete Lehrer. Sie bieten außerdem vie-
le Sportarten und zahlreiche außerschu -
lische Aktivitäten an. Die Schüler leben in
erfah renen Gastfamilien, betreut von eige -
nen Koordinatoren und dem International
Team. Jeden Monat gibt es Sightseeing-
Aktivitäten für die internationalen Schüler. 

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
DELTA 

Elite Programme
� IB (International Baccalaureate)
� French Immersion
� AP (Advanced Placement) in 

Mathematik, Chemie, Physik, 
Psychologie, Englisch und Kunst

� Elite-Eishockey-Programm 
(Delta Wild)

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Sport Akademien – Basketball, 
Baseball, Golf, Fußball, Lacrosse, 
Softball

� Akademien der Darstellenden und 
Bildenden Künste – Tanz, Film- 
schauspiel, Filmproduktion, Film-
Spezialeffekte

� Farm-Schule

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Französisch / French Immersion
� Spanisch
� Deutsch
� Japanisch
� Punjabi

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit 
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www.GoDelta.ca

Einwohner: 100.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 7

Internationale Schüler: 650 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear

Warum Delta?
1. Delta liegt nur 30 Minuten von Down -

town Vancouver entfernt, direkt am
Strand und an der Grenze zu den USA,
in sicherer Umgebung und mit Raum 
für viele Aktivitäten.

2. Jede Schule bietet mehr als 160 Fächer.
3. Engagiertes Homestay-Programm. 
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Hauptstadt auf Vancouver Island
Das International Program des Greater Vic-
toria School District blickt auf eine lange,
erfolgreiche Tradition in der Durchführung
akademischer Kurzprogramme von hohem
Standard für Schüler aus aller Welt zurück.

Die Schüler schätzen das sichere und
freundliche Umfeld, das angenehme Klima
und erhalten eine Ausbildung von weltwei-
ter Spitzenqualität, die sie auf das Studium
und vieles mehr vorbereitet. 
„Study here, succeed anywhere“

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
GREATER VICTORIA INTERNATIONAL EDUCATION

Warum Victoria?
1. Greater Victoria bietet bereits seit 1992

ausgezeichnete Schulbildung für inter -
nationale Schüler.

2. Victoria ist die Hauptstadt von BC und
zweitgrößte Stadt der Westküste mit dem
mildesten Klima in Kanada – im Sommer
selten über 25°C, im Winter kaum unter
0°C.

3. Jeder Schüler wird ermutigt, aktives 
Mitglied der Schule und Gemeinde zu
werden und sich aktiv nicht nur am 
Unterricht, sondern auch am Sport und
anderen Aktivitäten zu beteiligen.

Elite Programme
� Fußball-Akademie
� Eishockey-Akademie
� Baseball/Softball-Akademie
� Rugby-Akademie

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Camp Victoria
� Segelclub
� Kurzprogramme

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Spanisch
� Japanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Feldhockey, Volleyball, Fußball, 
Rudern, Crosslauf, Tennis, Basketball

www.studyinvictoria.com

Einwohner: 368.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 7

Internationale Schüler: 865
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear



Lernen im Outdoor Paradies
Willkommen in Kamloops! Kamloops liegt
im spannenden Landesinneren von British
Columbia, per Flugzeug und Auto nicht
weit von Vancouver, der größten Stadt in
BC. Kamloops ist ein wunderbarer Ort für
jeden Schüler, der in BC eine gute Schu le
besuchen möchte. Die einzigartige Land-
schaft gepaart mit einem milden, semi-
ariden Klima erlaubt viele sportliche Aktivi -
täten wie Mountainbiking, Wandern, Boot -
fahren sowie Ski- und Snowboardfahren
für höchste Ansprüche. Es gibt exzellente
sportliche und kulturelle Einrichtungen, da-
zu schöne Shopping-Möglichkeiten und
hervorragende Restaurants.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
KAMLOOPS-THOMPSON

Elite Programme
� IB (International Baccalaureate)
� Eishockey-Akademie
� French Immersion
� Kamloops School of the Fine Arts

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Aktivitäten-Programm für 
internationale Schüler: 
https://ispcanada.ca/activities.html 

� Digipen Videospiel-Design 
� Handwerk- und Technik-Unterricht 
� French Immersion
� Fliegenfischen 
� Musik
� Theater
� Tanzen – Jazz, Hip-Hop, Ballett

Fremdsprachenunterricht
� Französisch 
� Spanisch
� Japanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit) 
Volleyball, Fußball, American Football,
Feldhockey, Basketball (Überschnei-
dung zwischen Semester 1 und 2), 
Rugby, Golf, Leichtathletik 
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www.ispcanada.ca

Einwohner: 100.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 6

Internationale Schüler: 200 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

Warum Kamloops?
1. Kamloops bietet ein hervorragendes

akademisches Programm, dazu eine
breite Auswahl an Wahlfächern.

2. Kamloops bietet ein ungewöhnlich viel-
seitiges Extraprogramm mit mehr als 
15 Aktivitäten pro Semester, darunter 
Skifahren, Klettern, Angeln, Wandern,
Parties, Karaoke und vieles mehr.

3. Ein erfahrenes Team von Koordinatoren
unterstützt die Schüler schulisch und
außerschulisch.
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Outdoor Education at its Best
Skifahren, Wandern, Bootstouren und vie-
les mehr in der faszinierenden Natur der
West Kootenays, entspanntes Leben ohne
Verkehrsgewühl und freundliche Gastfami-
lien – das und vieles mehr erwartet interna-
tionale Schüler im Kootenay Lake School
District.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
KOOTENAY LAKE 

Warum Kootenay Lake?
1. Kootenay Lake erfreut sich eines milden

Klimas und bietet vielfältige Outdoor-
Sportmöglichkeiten.

2. Es gibt ein breites Angebot an Schul-
fächern.

3. Kootenay Lake bietet eines der besten
Homestay Programme in Kanada. 

Elite Programme
� Tanz-Akademie
� Rugby-Akademie
� Volleyball-Akademie

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Jeden Monat kostenlose 
Aktivitäten für Schüler, z.B. River 
Rafting, Snow Shoeing, Snow 
Caving, Curling, Wandern, 
Abseilen, Kanu, Kayak etc.

� Gravity Climbing Center
� Whitewater Ski Hill – gilt als das 

Top-Skigebiet in Nordamerika

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Spanisch

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit  

http://international.sd8.bc.ca

Einwohner: 12.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 6

Internationale Schüler: 150 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear



Stadt am Fraser River
Der Langley School District liegt 45 km öst-
lich von Vancouver und bietet mit seiner
lang jährigen Erfahrung ein ideales Lern -
umfeld. Die umfangreiche Auswahl an aka-
demischen und Wahlfächern lässt keine
Wünsche offen, dazu gibt es ein Kulturpro-
gramm, außerschulische Aktivitäten und
ESL-Unterstützung auf allen Levels. An 
jeder Schule gibt es einen Koordinator für
internationale Schüler. Sicherheit gibt zu-
dem das eigene Homestay-Programm.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
LANGLEY 

Warum Langley?
1. Langley hat 30 Jahre Erfahrung mit inter-

nationalen Schülern und ist damit das
zweit älteste International Programm in
BC.

2. Die Schulen sind modern und großzügig
ausgestattet und bieten ein angenehmes
Lernklima.

3. Langley beschäftigt ein gut ausgebildetes
und großes International Team, das sich
um alle Belange internationaler Schüler
kümmert, mit eigenem Homestay-Pro-
gramm.

Elite Programme
� AP (Advanced Placement)
� IB (International Baccalaureate)

Besondere Programme / 
Einrichtungen

Darstellende Kunst:
� Musical-Akademie 

Sport:
� Eishockey-Akademie 
� Baseball-Akademie 

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� Englisch
� Mandarin
� Italienisch
� Japanisch
� Spanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Badminton, Basketball, Eishockey, 
Rugby, Fußball, Leichtathletik, Volley-
ball, Crosslauf, Curling
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www.studyinlangley.com

Einwohner: 200.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 8

Internationale Schüler: 1.000 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear



Kleine Küstengemeinden – großartige
Schulen
6 Sekundarschulen befinden sich in den
bei den  Gemeinden. In Nanaimo (90.000
Einwohner) hat man alles, was man
braucht, Ladysmith (9.000) besticht durch
Kleinstadtcharme. Der Distrikt bietet um-
fassende und vielfältige Schulprogramme
mit allen Facetten – auch in den Bereichen
Kunst, Handwerk und Gesundheit. Der
Distrikt ist stolz auf seine lange akademi-
sche und sportliche Tradition und auf sein
erfolgreiches Theater- und Jazz-Programm.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
NANAIMO-LADYSMITH PUBLIC SCHOOLS

Elite Programme
� Advanced Placement in Biologie, 

Chemie, Physik 
� Sportakademien für Eishockey, 

Lacrosse, Beach-Volleyball und 
Fußball

� Akademien für Darstellende Kunst 
und Jazzmusik 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Kochen, Lebensmittelkunde, 
Textilien

� Tanz, Yoga, Theater, Musical, Band, 
Kunst

� Mechanik, Metallbearbeitung, 
Holzbearbeitung, Robotics

� Informatik, Medienentwicklung, 
Webdesign, Programmierung, 
Grafikproduktion, Fotografie

� Marketing, Entrepreneurship
� Leadership, Peer Tutoring

Fremdsprachenunterricht
� ESL English
� Französisch
� Spanisch
� Hulquminum – Vancouver Island 

Aboriginal Language

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Basketball, Volleyball, Football, Fußball,
Feldhockey (w), Schwimmen, Langlauf
Rugby, Golf, Leichtathletik, Badminton
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www.sd68.bc.ca

Einwohner: 90.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 6

Internationale Schüler: 280 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear

Warum Nanaimo Ladysmith Public School?
1. Nanaimo und Ladysmith sind zwei 

saubere, sichere und friedliche Küsten-
gemeinden auf Vancouver Island.

2. Die Gemeinden sind tief in der kanadi-
schen Kultur verwurzelt und bieten so 
den Schülern Möglichkeiten zur aktiven
Teilhabe. 

3. Die Koordinatoren kümmern sich nicht
nur um das akademische Fortkommen,
sondern helfen bei der sozialen und 
kulturellen Integration und unterstützen
bei der Teilnahme an Aktivitäten.



Home away from Home
Der Distrikt im Nordosten von British
Colum bia möchte seinen internationalen
Schü lern ein Zuhause fern der Heimat sein
und bringt sie in liebevoll ausgewählten
Gastfamilien unter. Moderne Schulen, eine
Vielzahl an Kursen, anspruchsvolle Lernan-
gebote, ein unterhaltsames Kulturangebot
und die Sicherheit der Gemeinden machen
Peace River North zu einem idealen Ziel für
den Schulaufenthalt. 

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
PEACE RIVER NORTH

Elite Programme
� Robotics
� Eishockey 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Eislauf- und Eishockeyhalle

Fremdsprachenunterricht
� Französisch 
� Spanisch 
� Deutsch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Fußball, Volleyball, Basketball, 
Leichtathletik
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www.studyinthepeace.com

Einwohner: 20.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 6

Internationale Schüler: 50 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

Warum Peace River North?
1. Peace River North freut sich über kultu-

relle Vielfalt durch internationale
Schüler.

2. Die Schüler erwartet ein typisch kanadi-
sches Auslandserlebnis.

3. Der Distrikt bietet eine Vielfalt moderner
schulischer Einrichtungen und die 
Möglichkeit individuell abgestimmter
Lernprogramme.



Stadt am Rande der Großstadt
Der Richmond School District in Metropoli-
tan Vancouver eignet sich für Schüler jeden
Alters, ungeachtet der Englischkenntnisse.
Seit mehr als 15 Jahren betreut Richmond
Schüler aus über 30 Ländern in einer der
schönsten Regionen Kanadas.

In den 10 Sekundar- und 38 Grundschulen
lernen 22.000 Schüler. Ca. 1.000 internatio-
nale Schüler kommen jedes Jahr, um für
kurze oder auch längere Zeit in Richmond
zur Schule zu gehen.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
RICHMOND

Warum Richmond?
1. Richmond bietet hochwertige Program-

me und Leistungen sowie ein breites
Spektrum an Kursen wie Theater, Jazz-
band, Ingenieurswesen, Grafikdesign.

2. Richmond bietet sehr gut ausgestattete
Einrichtungen für Sport, AG‘s und 
Freizeitaktivitäten mit vielen kostenlosen
Angeboten für Jugendliche.

3. Von Richmond ist es nicht weit nach
Vancouver, Whistler und zu Outdoor-
Aktivitäten.

Elite Programme
� IB programme – Diploma, 

Certificate and Middle Years 
Programme

� Leadership Programme 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Viele AGs, z.B. Robotics, Model 
UN, Tierschutz, Achtsamkeit, 
Freiwilligenprogramme, Ski/Snow-
boarding, Naturwissenschaften 
und viele mehr

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Französisch
� Spanisch
� Japanisch
� Mandarin

Schulsport (je nach Jahreszeit)
zahlreiche Möglichkeiten 
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studyinrichmond.sd38.bc.ca

Einwohner: 216.288

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 10

Internationale Schüler: 1.000 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear



Zur Schule in den Rocky Mountains
Die Schulen des RMISP liegen in den welt-
berühmten Rocky Mountains von British
Columbia. Die kleinen Gebirgsstädte bieten
den Schülern eine sichere Umgebung, die
Schulen mit ihren vielfältigen Programmen
ein ideales Lernumfeld. Dazu kommen die
einzigartigen Freizeitmöglichkeiten der Ski-
gebiete. Als besonderes Highlight organi-
siert der RMISP jeden Monat einen anderen
Ausflug ohne Extrakosten! Außerdem bie-
tet das RMISP seinen Schü lern umfang -
reiche Unterstützung wie wöchentliche
Treffen mit den Homestay-Koordinatoren
und eine 24-Std.-Erreichbarkeit.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
ROCKY MOUNTAIN INTERNATIONAL STUDENT PROGRAM

Warum RMISP?
1. Das RMISP bietet ein umfassendes 

Angebot an Wahlfächern und eine gute
Schulausbildung.

2. Die zahlreichen Outdoor-Abenteuer der
Rockies liegen vor der Tür.

3. Die Koordinatoren bieten umfangreiche
Unterstützung und jeden Monat einen 
kostenlosen Ausflug.

Elite Programme
� Eishockey-Akademie
� Film und Fernseh-Produktion
� Darstellende Kunst
� Musik

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Handwerk und Technologie : 
Tischlern, Elektronik und Robotics, 
Kochen, STEM (Naturwissen-
schaften) 

� Fitness und Erholung: Outdoor 
Education, Eishockey, Kraft und 
Koordination

� Kunst: Darstellendes Spiel, Film 
und Fernsehen, Digitale Medien 

� Zugang zu Schwimmbädern, 
Curlingbahnen, Arenen, Ski-
gebieten, Kletterhallen, 
Fitnessstudios, Theatern

Fremdsprachenunterricht
� French Immersion

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Fußball, Crosslauf, Volleyball, Basket-
ball, Schwimmen, Mountainbiking,
Klettern, Ski/Snowboarding, Badmin-
ton, Leichtathletik, Golf
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www.rmisp.ca

Einwohner: 3.000-25.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 9

Internationale Schüler: 170 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester



Vielfalt auf Vancouver Island
Der Distrikt Saanich in der Region Greater
Victoria umfasst drei Sekundarschulen, von
denen jede eine Reihe außergewöhnlicher
Programme anbietet, die es in dieser Viel-
falt nicht überall gibt. Saanich hat das mil-
deste Klima in ganz Kanada, auch deshalb
sind ganzjährig viele Out door-Aktivitäten
möglich.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
SAANICH SCHOOL DISTRICT GREATER VICTORIA

Warum Saanich?
1. Auf Vancouver Island herrscht ganzjährig

ein sehr mildes Klima.
2. Victoria bietet ein vielfältiges Stadtleben.
3. Saanich bietet neben den normalen

Schulfächern zahlreiche Spezial-
programme.

Elite Programme
� IB (International Baccalaureate) 
� AP (Advanced Placement) in 

diversen Fächern
� Basketball Performance

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Akademien für:
Eishockey, Judo, Segeln, Klettern, 
Kochen, Lacrosse, Golf, Rudern

� Spezielle Programme in:
Outdoor Education, Musical, Kunst, 
MINT-Fächern, Meereskunde u.v.m.

Fremdsprachenunterricht
� Französisch (Basis- und Immersion)
� Spanisch 
� Japanisch 
� Englisch 

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Leichtathletik, Badminton, Basketball,
Golf, Fußball, Feldhockey, Rudern, 
Segeln, Schwimmen, Tennis, Volleyball
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www.sisp.sd63.bc.ca

Einwohner: 7.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 3

Internationale Schüler: 330 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester



Zwischen Meer und Bergen
Sea to Sky ist ein erfolgreicher und gut
funktionierender Schuldistrikt in den Ber-
gen der kanadischen Westküste. Das Motto
ist „Vielfalt ist unsere Stärke, Inklusion ein
Recht und Personalisierung der Weg nach
vorn“. Schüler finden ein sicheres, gut 
auf ge stelltes Lernumfeld, das zum Lernen
anregt. Das interkulturelle Lernen ist Pro-
gramm, und so nimmt Sea to Sky Schüler
aus über 30 Nationen aus der ganzen Welt
auf.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
SEA TO SKY

Warum Sea to Sky?
1. Sea to Sky ist die Outdoor-Hochburg

von Kanada. 
2. Whistler (Whistler Blackcomb) ist 

Nord amerikas Top-Skigebiet. 
3. Im Küstengebirge gelegen beträgt die

Fahrtzeit nach Vancouver nur eine 
Stunde.

Elite Programme
� Ski, Board & Bike Akademie 
� Outdoor Recreation Leadership 

Academy 
� Fußball-Akademie 
� Eishockey-Akademie 
� Model United Nations  

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Robotics
� Mountain Biking-Kurs (Nach der 

Schule) 
� Professionelle Kochkurse 
� Musical, Theater und Drama 
� Metall- und Holzwerkstatt 
� Diversity Clubs (LGBTQ2S)
� Aboriginal, Student & Athletic 

Leadership 
� Diverse Ausflugsmöglichkeiten: 

z.B. Vancouver, Outdoor-Trips

Fremdsprachenunterricht
� Englisch 
� Ucwalmicwts (lokale First Nations 

Sprache) 
� Französisch 
� Spanisch 
� Online mehrere Sprachen möglich 

(Extrakosten) 

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Langlauf, American Football, Fußball
Volleyball, Cheerleading, Mountain 
Biking, Basketball, Ski, Snowboarding,
Ringen, Badminton, Golf, Rugby, 
Tennis, Leichtathletik
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www.high-school-canada.com

Einwohner: 40.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 4

Internationale Schüler: 200 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: 
Semester / Linear
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Stadt und Meer
Der Sooke School District bietet akademi-
sche und Wahlprogramme in einem hoch -
modernen Lernumfeld. Der Distrikt liegt in
Greater Victoria und bietet seinen Schülern
Unterbringung in einigen der begehrtesten
Wohngegenden von Kanada. Den Schülern
werden zahlreiche Ausflugsmöglichkeiten
geboten, z.B. nach Vancouver, Whistler 
Mountains, Tofino und viele mehr.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
SOOKE

Warum Sooke?
1. Sooke bietet die perfekte Mischung aus

Nähe zum schönen Victoria und der 
unglaublichen Westküsten-Natur direkt
vor der Tür.

2. Sooke bietet modernste, neue Schulen 
(2 der 3 High Schools haben erst 2015
eröffnet).

3. Unmittelbare Unterstützung der inter -
nationalen Schüler (alle Schulen haben 
interne Homestay- Koordinatoren und
Ansprechpartner).

Elite Programme
� Elite Eishockey-Akademie
� Sport-Akademien für Fußball, Tanz, 

Pferdekunde/Reiten, Lacrosse
� Spezial-Kurse (Angebote können 

sich jährlich ändern): Biologie, 
Buchhaltung, Wirtschaft, Psycho -
logie, Differential- und Integral-
rechnung, Kriminologie, Geschichte

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Kosmetologie
� Film- und TV Produktion
� Musical-Theater
� Jazz Band / Konzert-Band / 

Orchester / Vocal Jazz
� Umweltwissenschaft / Outdoor 

Education
� Angewandte Technik: Holz-

bearbeitung, Metallbearbeitung, 
Elektronik, Automechanik

Fremdsprachenunterricht
� Französisch
� French Immersion
� Spanisch
� Japanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Fußball, American Football, Langlauf,
Volleyball, Basketball, Cheerleading,
Badminton, Leichtathletik, Rugby, Golf

www.sookeschoolsvictoria.com

Einwohner: 10.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 3

Internationale Schüler: 250
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester



Zur Schule in Vancouver
Der Vancouver School Board ist einer der
größten Sekundarschul-Distrikte in West-
Kanada. Das International Programm
unter stützt seine Schüler aktiv bei der
schulischen Integration mit kanadischen
Schülern. Eine hohe Unterrichtsqualität,
engagierte Lehrer und eine hervorragende
Ausstattung zeichnen die Schulen aus. Die
Schulabschlüsse des Vancouver School
Board sind weltweit anerkannt.

BRITISH COLUMBIA – SCHULDISTRIKT:
VANCOUVER

Warum Vancouver School Board?
1. Qualitiativ hochwertige Ausbildung.
2. Vollständige Integration in die lokale

Schülerschaft.
3. Hervorragende Betreuung der Schüler.

Elite Programme
� AP (Advanced Placement)
� ELL (English Language Learners) 

Programm an allen Sekundar-
schulen 

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Jede Schule hat eine Bibliothek, 
Sporthalle, Cafeteria, Kranken-
schwester und Ansprechpartner 
für Kurs- und Lernunterstützung 

� Viele außerschulische Aktivitäten 
wie Fotografie, Sport, Theater, 
Schach, Ski und Gemeindeservice

� Große Auswahl an akademischen 
Kursen, bildende Künste, Sprachen 
und Computerkurse

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Französisch
� Spanisch

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit 
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http://intered.vsb.bc.ca

Einwohner: 52.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 17

Internationale Schüler: 1.800
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Linear
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optimale Bedingungen: es gibt über 120
Plätze, zum Teil in spektakulärer Landschaft,
wie dem Riding Mountain Nationalpark. 

Wirtschaft und Bevölkerung wachsen in
die ser Provinz überdurchschnittlich. Im
Lan desvergleich niedrige Lebenshaltungs-
kosten sichern eine hohe Lebensqualität,
und ein umfassendes Sport- und Unterhal-
tungsangebot sowie Restaurants sind in al-
len größeren Gemeinden zu finden. Man ist
hier gastfreundlich und hilfsbereit – jeder
zweite hat ein Ehrenamt. Die Manitober
pflegen ihr kulturelles Erbe und lieben Fes -
ti vals: über 100 finden jährlich statt, darun-
ter zahlreiche Musik-, Theater und Food-
Events. Außergewöhnliche Erlebnisse ver-
sprechen die Landwirtschaftsausstellung
Royal Manitoba Winter Fair in Brandon mit
ihren beeindruckenden Pferdeshows und
das Festival du Voyageur in der Hauptstadt
Winnipeg, das an das französische Erbe der
Region und an die Zeit erinnert, in der man
hier vor allem von der Pelzjagd und dem
Pelzhandel gelebt hat. In Winnipeg kannst
du außerdem die weltgrößte Sammlung
zeitgenössischer Inuit-Kunst – bestehend
aus 9.000 Skulpturen, Drucken, Textilien
und Malereien – bewundern.

Du liebst Wassersport? Dann bist du in 
Manitoba richtig, denn fast 15 Prozent die-
ser Provinz sind von Wasser bedeckt. Über -
 all sind Seen (über 100.000) und Flüsse –
natürlich mit den dazugehörigen Stränden!
Kanu, Kayak, Schwimmen, Angeln – für
diese Aktivitäten musst du in Manitoba
niemals weit fahren, und viele Manitober
haben Wochenendhäuser am Wasser. 

In der westlichen der drei Prärieprovinzen
scheint im Jahresdurchschnitt 2.300 Stun-
den die Sonne. Die Sommer sind heiß,
aber im Winter wird es sehr kalt, so dass
du mit Sicherheit auch im Schnee auf dei-
ne Kosten kommen wirst: Ski- und Snow-
boarding, Curling, Schneemobil fahren
und natürlich Eishockey sind beliebte Frei-
zeitbeschäftigungen. Hast du schon einmal
Eisbären in freier Wildbahn beobachtet?
Nirgends geht das besser als in Churchill
an der Hudson Bay, der „Welthauptstadt
der Eisbären“! Auch Beluga-Wale wirst du
hier bestimmt zu sehen bekommen. 

Wie wäre es, durch riesige Sanddünen zu
wandern oder mit dem Rad zu fahren? 
Das geht im Spruce Woods Provincial Park.
Auch als Golfer erwarten dich in Manitoba

Amtssprache Englisch

Hauptstadt Winnipeg

Größte Stadt Winnipeg

Fläche 647.797 km2

Einwohnerzahl 1.318.128

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 2,1

MANITOBA



Winnipeg – eine „Must-See-Destination“
Die Pembina Trails School Division liegt im
Südwesten von Winnipeg, der Hauptstadt
von Manitoba, dem Herzen Kanadas. Das
Vogue-Magazin nennt die Stadt in der Prä -
rie eine „Must-See-Destination“. In Winni-
peg leben ca. 750.000 Menschen. Es ist die
Heimat berühmter Sport-Teams ebenso wie
des Royal Winnipeg Ballet.

Winnipeg macht im Sommer wie im Winter
Spaß. Hier findet man z.B. eine 10 km lange
Eislaufstrecke und das weltgrößte Schnee-
labyrinth. Das internationale  Schulpro-
gramm hat eine fast 30-jährige Tradition
und bietet seinen Schülern exzellente Mög-
lichkeiten in allen Bereichen.

MANITOBA – SCHULDISTRIKT:
PEMBINA TRAILS INTERNATIONAL STUDENT PROGRAM 

Warum Pembina Trails?
1. Winnipeg ist die Heimat berühmter

Sport-Teams.
2. Die Schulen bieten innovative, kreative

und ausgezeichnete Programme in 
den Bereichen Technologie, Kunst und
Wissenschaft.

3. Winnipeg bietet sowohl im Winter wie
auch im Sommer zahlreiche kulturelle
Aktivitäten.
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www.pembinatrails.ca

Einwohner: 750.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 34

Internationale Schüler: 220
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

Elite Programme
� Volley- und Basketball-Akademie 
� Eishockey-Akademie
� Hallen- und Feldfußball
� Filmproduktion
� Tanz
� Bands

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Neues Tanz-Studio
� Film-Making
� Theater
� Wellness- und Fitness-Center
� Moderne Labore, Küchen und 

Werkstätten 
� Große Sporthallen, Hockeyarenen 

und Fußballplätze

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Französisch
� Spanisch 
� Japanisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Volleyball, Wasserball, Crosslauf, 
Football, Basketball, Hallenfußball, 
Badminton, Handball, Eishockey, 
Fußball (Feld), Leichtathletik, Rugby
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New Brunswick hat auch einige der
schöns ten Golfplätze in Kanada. Im Winter
schnallen die Bewohner Ski und Snowbo-
ard an. Von den maritimen Provinzen des
Landes hat New Brunswick den meisten
Schnee und vier Skigebiete mit sehr guten
Pisten.

Geschichte ist eines deiner Lieblings-
fächer? Dann erlebe ein Historienspekta-
kel, sieh dir an, wie die Einwohner sich
einst verteidigten und Schlachten lieferten,
denn hier gibt es noch echte Forts. Du
hörst lieber Musik oder erlebst Theater –
dann klick dich durch den langen Termin-
plan der Festivals. 

Eines darfst du bei so vielen Erlebnissen
nicht vergessen in New Brunswick: Du 
solltest dir etwas wünschen. Denn das 
ist Tradition, wenn man auf der längsten 
überdachten Brücke der Welt, der Hartland 
Bridge, den Saint John River überquert. 

Gleich zwei Sprachen auf einmal? Tags -
über Mathe, Musik und Biologie in der
Schule auf Französisch, abends in der Fa-
milie Englisch oder weiter Französisch?
Dann entscheide dich für New Brunswick,
die einzige offiziell zweisprachige Provinz
Kanadas. Jeder dritte  Einwohner ist fran-
zösischsprachig. Viele leben in Moncton,
einer der drei größten Städte von New
Brunswick. Du hast die Wahl. Gehst du in
die Regionen von Fredericton oder St.
John’s, ist es umgekehrt möglich: Englisch
in der Schu le, Französisch in deiner neuen
Fa milie.

New Brunswick ist ein Outdoor Paradies
mit Wildnispark, riesiger Sanddüne und
gemäßigtem Klima. Segeln, Kayaking, 
Rafting und Angeln sind beliebte Freizeit -
aktivitäten vom Frühjahr bis in den Spät-
sommer. Hier kannst du 24 Grad warmes
Wasser und Sandstrände genießen, denn
die Küste ist 2.400 km lang und hat jede
Menge davon. Ganz gleich, wo du wohnst,
das Meer ist nicht weit. 

Wassersport, Wandern, Radfahren, Klet-
tern – das lieben die Einwohner. Sie schla-
gen aber auch gern an den sechs großen
Flüssen und vier Seen ihre Zelte auf.
Möchtest du Wildwasserrafting mal aus-
probieren oder lieber die Segel setzen?

Amtssprache Englisch
Französisch

Hauptstadt Fredericton

Größte Stadt Saint John

Fläche 72.908 km2

Einwohnerzahl 751.171

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 10,2

NEW BRUNSWICK
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Klein, maritim und viel Französisch
Das New Brunswick French International
Student Program in der einzigen offiziell bi-
lingualen Provinz Kanadas freut sich über
internationale Schüler zwischen 12 und 18.
Hier lernt man nicht nur Französisch, son-
dern verbessert auch sein Englisch. Die
Schüler leben in einer französischsprachi-
gen oder bilingualen Gastfamilie, besuchen
aber eine Schule, wo Französisch Unter-
richtssprache ist. Es ist ein kleines Pro-
gramm mit individueller und persönlicher
Unterstützung, dazu vielen Aktivitäten und
Ausflügen.

NEW BRUNSWICK – SCHULDISTRIKT:
NEW BRUNSWICK FRENCH INTERNATIONAL STUDENT PROGRAM

Warum New Brunswick French 
International Student Program?
1. Zweisprachige Erfahrung in der einzigen

offiziell bilingualen Provinz Kanadas.
2. Einzigartiges kulturelles Erlebnis mit

dem Reichtum der Region an 
Geschichte, Musik und Tanz.

3. Aktiver Lebensstil mit vielen Outdoor-
Aktivitäten und Sport in allen vier 
Jahreszeiten.
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www.nbfr.ca

Einwohner: 800.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 19

Internationale Schüler: 75
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

Elite Programme
� 2 High Schools mit IB-Programmen 

(International Baccalaureate)
� Eishockey-Akademien
� Volleyball-Akademien

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Musik und Kunst – großartige 
Musik- und Kunstprogramme mit 
Jazzband, Orchester etc.

� 4 Skigebiete für Abfahrtslauf
� Viele moderne Indoor-Sportzentren, 

z.B. für Fußball und Tennis

Fremdsprachenunterricht
� Französisch (Unterrichtssprache)
� Englisch
� Spanisch

Schulsport
Unterschiedlich, je nach Jahreszeit
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Amtssprache Englisch

Hauptstadt St. John’s

Größte Stadt St. John’s

Fläche 404.517 km2

Einwohnerzahl 514.536

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 1,2

NEW FOUNDLAND AND LABRADOR

Die Region Neufundland und Labrador ist –
an Größe und Einwohnerzahl gemessen –
die Festival-Hochburg Kanadas. Hast du
schon mal eine Blaubeere gefeiert? Oder
ein Schlammloch und einen Lachs? Die
Einwohner haben oft Anlass zum Feiern.
Und wenn es keinen gibt, wird einer erfun-
den. Regelmäßig starten Folklore-, Musik-,
Food- oder Spaßfestivals. Die meisten da-
von auf der Avalon-Halbinsel oder in der
Provinzhauptstadt St. John’s. Neufundland
ist der Inselteil der Region, wohnst du in
Labrador, bist du Festlandbewohner.

In der Wildnis ist nichts los – könnte man
meinen, wenn man manchem Reiseführer
glaubt. Eines stimmt: Labrador ist das
letzte größte Wildnisgebiet der Erde.
Doch was für eines! Du kannst raften und
paddeln, wo steile Felswände mehr als 
einen Kilometer aus dem Wasser ragen.
Luchse, Wölfe, aber auch Stachelschwei-
ne, Robben und Eisbären wirst du be -
obachten. Hier lebten Walfänger und Indi-
aner. Sogar die Wikinger ließen sich hier
nieder, bauten Boote und hinterließen 
so geheimnisvolle Werkzeuge wie Strick -
nadeln. Die einzige bekannte Siedlung in
Nordamerika ist heute Weltkulturerbe.

Aber auch Neufundland ist ein Paradies für
Naturfreunde mit Bergen, Seen, Fjorden,
Mooren, Klippen und Wasserfällen. Neben
Klettern, Kayaking, Rafting, Ski und Snow-
boarding kannst du Hundeschlitten an-
spannen oder powerkiten. Im Nationalpark
erlebst du von einem 600 m hohen Plateau
tiefe Einblicke: Du schaust bis ins Erd -
innere.  

Neufundland ist auch ein Paradies für 
Taucher. Direkt vor der Küste, wo sich der
kalte Sankt-Lorenz-Strom und der warme
Golfstrom treffen, gibt es ideale Bedingun-
gen für viele Meeresbewohner. 

Und dann und wann gleitet dort auch die
Spitze eines Eisberges vorbei. Erinnert
dich das an die Titanic? Einige Originale
kannst du im Geocenter sehen. Für Flug-
zeugfans gibt es im Luftfahrtmuseum
große Flieger hautnah, angehende Biolo-
gen kommen im Insectarium ganz dicht an
Spinnen und Taranteln ran.

Auf Nachfrage können wir
auch einen High School Auf-
enthalt in Neufundland orga-
nisieren, vornehmlich in der
Region Corner Brook, wo un-
ser Partner ein kleines Pro-
gramm anbietet. Wir empfeh-
len eine sehr rechtzeitige An-
meldung!
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Amtssprache Englisch

Hauptstadt Toronto

Größte Stadt Toronto

Fläche 1.076.395 km2

Einwohnerzahl 12.851.821

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 13,4

ONTARIO

Eishockey ist hier eine Kultsportart, die du
selbst ausprobieren kannst. In der Hall of
Fame erlebst du die schnelle Jagd nach
dem Puck interaktiv.

Im Ontario Science-Center kannst du in ei-
ne Höhle kriechen, einen Tornado be rüh -
ren, einen Giftfrosch hüpfen sehen und in
die Sterne gucken.

Hoch hinaus, tief unter die Erde oder
gigan tische Wassermengen – in Ontario
kannst du alles erleben. In der größten
Stadt Kanadas, Toronto (2,3 Millionen Ein-
wohner), steht der CN-Tower, einer der
höchsten Türme der Welt. Die Glasetage
ist was für ganz Mutige. Bei klarer Sicht er-
kennst du sogar die Gischt der Niagara-
Fälle. 52 Meter tief fallen gigantische Was-
sermengen herab, die bei Dunkelheit oder
vom Boot aus besonders beeindruckend
sind.

13 Millionen Menschen wohnen in der 
bevölkerungsreichsten Provinz, ein Groß -
 teil in Toronto und Kanadas Hauptstadt 
Ottawa. Ontario ist größer als Frankreich
und Spanien zusammen und hat viel Platz
für kleinere Orte, aber auch Gebirge und
Sümpfe.

Die Menschen hier lieben Wasser – zu 
jeder Jahreszeit. Sie haben reichlich Ge -
  le genheit, es zu genießen: auf und in
250.000 Seen. Vom St. Lorenz-Strom, 
Ontario- oder Erie-See hast du vielleicht
schon gehört. Aber am weniger bekannten
Lake Huron liegt der längste Süßwasser-
strand der Welt. 

Die Einwohner Torontos haben sogar In-
seln, auf denen sie baden, Inliner fahren
oder einen Vergnügungspark besuchen.
Wer sehen möchte, wie Radio und Fern -
sehen gemacht wird, der kann in Toronto
gläserne Studios besuchen. Es gibt sogar
eine riesige Untergrundstadt zum Shop-
pen, Spaß haben oder Bahn fahren. 



ONTARIO – SCHULDISTRIKT:
UPPER CANADA 
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Kleinstädte am Rande der Großstädte
Der Upper Canada DSB umfasst Gemein-
den und Schulen in Ost-Ontario. Dort ler-
nen internationale Schüler in sicheren und
traditionellen kanadischen Orten und Städ-
ten. Der Schwerpunkt des Programms liegt
auf Integration und Vielfalt: An keiner der
Schulen sind mehr als 10 Prozent interna-
tionale Schüler. Der Distrikt liegt in der
Nähe der Großstädte Ottawa, Toronto und
Montreal und bietet internationalen Schü -
lern monatliche Ausflüge zu bekannten
Touristen-Attraktionen wie den Niagarafäl-
len, NHL Hockey, NBA Basketball, MLS Soc-
cer, Freizeitparks und Theateraufführungen.

Warum Upper Canada?
1. Sichere, traditionelle Gemeinden und

Schulen in der Nähe einiger der größten
Städte Kanadas – ein spannender Mix
aus kanadischem Kleinstadtflair und
Metropolen.

2. Jeden Monat gibt es Ausflüge zu Kana-
das interessantesten Touristenattraktio-
nen und zu einer Vielzahl lokaler Events,
so dass es immer etwas zu Erleben gibt. 

3. Die Schulen sind klein bis mittelgroß
mit einer günstigen Verteilung von 
Lehrern und Schülern. So hat jeder die
Möglichkeit, schnell mit Klassenkamera-
den und Lehrern in Kontakt zu kommen.

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Eishockey-Akademie an der 
Thousand Islands Secondary School 

� Englisch als Zweitsprache an 10 
der 21 High Schools 

� Specialist High Skills Majors

Fremdsprachenunterricht
� Englisch
� Französisch

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Basketball, Cheerleading, Crosslauf,
Curling, Football, Golf, Eishockey, 
Volleyball, Badminton, Fußball, 
Leichtathletik, Tennis, Lacrosse,
Schwimmen, Rudern, Rugby

Einwohner: 21.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 21

Internationale Schüler: 450 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester

www.studyuppercanada.ca



53

Nicht weit von Toronto
Der Upper Grand District School Board bie-
tet internationalen Schülern eine überra-
gende Ausbildung zum fairen Preis, mit in-
dividuellem Service, in einem sicheren und
anregenden Umfeld. Die Schulen des Dis -
trikts liegen in traditionellen kanadischen
Gemeinden, wo für mehr als 95 Prozent der
Einwohner Englisch die Muttersprache ist.
Das Büro ist in Guelph, der größten Stadt
des Distrikts, ca. 1 Std. Autofahrt westlich
von Toronto. Die Gesamtzahl der Schüler
im gesamten Distrikt beträgt ca. 32.000.

ONTARIO – SCHULDISTRIKT:
UPPER GRAND DISTRICT SCHOOL BOARD 

Warum Upper Grand?
1. Je nach Vorlieben kann der Schüler 

entweder in einer Kleinstadt oder auf 
dem Lande zur Schule gehen.

2. Der Stundenplan wird schon im 
Vorwege zusammengestellt, so dass 
die Lehrer gut unterstützen können.

3. Umfangreiche Unterstützung in 
Englisch, viele Sportarten zur Auswahl. 

Elite Programme
� IB (International Baccalaureate)
� AP (Advanced Placement)

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Urbane Arts Project, MADE in 
Guelph, DaVinci Programm, 
Beyond Borders, Arts Performance 
Project, Interactive New Media 
and Animation, Community 
Environmental Leadership Program 
u.v.m.

Fremdsprachenunterricht
� Englisch 
� Französisch 
� Japanisch 
� Spanisch 
� Latein 

Schulsport (je nach Jahreszeit)
Basketball, Cheerleading, Crosslauf,
Hockey, Fußball, Golf, Tennis, 
Volleyball, Curling, Schwimmen, 
Ringen, Rugby, Leichtathletik, Ultimate 
Frisbee, Softball, Cricket u.v.m.

https://ugdsbisp.com

Einwohner: 10.500

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 10

Internationale Schüler: 320
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Semester
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Amtssprache Französisch

Hauptstadt Québec

Größte Stadt Montréal

Fläche 1.543.056 km2

Einwohnerzahl 8.080.550

Bevölkerungsdichte
(Einwohner/km2) 5,6

QUÉBEC

Hobby. Sowohl für Alpin- als auch für
Langlaufski bestehen hier erstklassige Be-
dingungen, aber es geht auch ausgefalle-
ner: Wie wäre es, einmal mit einem Hunde-
schlitten durch die verschneite Weite zu
gleiten, oder beim Eisangeln dabei zu sein
und in einer selbstgebauten Hütte auf den
großen Fang zu warten?

In Québec ist die Schulverwaltung etwas
anders als in anderen Landesteilen. Es gibt
hier z. B. neben konfessionellen (vor al lem
katholischen) und staatlichen Schulen vor-
nehmlich französischsprachige Schulen
und High Schools mit einem stärkeren 
englischen Schwerpunkt. Bei Interesse an
Québec senden wir gerne Informations -
material und beraten individuell. 

Suchst du optimale Voraussetzungen, um
zwei Sprachen gleichzeitig zu perfektio-
nieren? Dann könnte Québec – die flächen-
mäßig größte Provinz Kanadas und die
einzige mit einer französischsprachigen
Mehrheit – die richtige Wahl für dich sein!
Etwa 80 Prozent gaben zuletzt als Mutter-
sprache französisch an, davon betrachtet
sich ein großer Teil als zweisprachig. Seit
2006 sind die Québecer, die stolz auf ihre
eigenen Kulturtraditionen sind und sich
zum Teil sogar die vollständige staatliche
Unabhängigkeit wünschen, offiziell als
„Nation in einem vereinten Kanada“ aner-
kannt. 

In Quebec erwartet dich durch den franzö-
sischen Einfluss eine zum Teil erstklassige
Küche – auch in kleineren Städten gibt es
vielfältige kulinarische Optionen. Wie über -
all in Kanada gibt es zahlreiche Festivals
und Veranstaltungen. Bei einem wirst du
dich ganz bestimmt kaputt lachen: „Just
for a Laugh“, das größte Comedy-Festival
der Welt, treibt jeden Juli in Montréal Tau-
senden von Besuchern Lachtränen in die
Augen.

Im Süden und Westen, wo sich die größ-
ten Städte wie Ottawa, Montréal und 
Québec befinden, sind die Sommer warm
und die Winter kalt. Im mittleren Landesteil
wird es kühler, und im Norden herrscht be -
reits ein Polarklima mit sehr kalten Wintern
und kurzen Sommern. Es regnet mehr als
in anderen Landesteilen – dafür fällt auch
überaus viel Schnee! Von November bis
März sind weite Teile Québecs schneebe-
deckt und bieten dir ideale Voraussetzun-
gen für vielfältige Wintersportarten, die
zum Teil sogar hier erfunden wurden. So
soll 1875 in Montréal das erste offizielle
Eishockey-Spiel in einer Halle stattgefun-
den haben, und bis heute ist diese Sport-
art die mit Abstand verbreitetste und kann
selbst in den kleinsten Gemeinden aus-
geübt werden. Auch die Erfindung des
Schneemobils beanspruchen die Québecer
für sich – „snowmobiling“ ist heute ein
beliebtes, wenngleich nicht ungefährliches



Englisch in Québec
ETSB ist ein Englisch-sprachiger Schul-
distrikt in Québec – offen, sicher, inspirie-
rend und mit einer exzellenten Ausbildung.
Als internationaler Schüler taucht man ein
in ein zweisprachiges (Französisch-Engli-
sches) Umfeld, das für seine beispielhafte
Integration moderner Technologie im Klas-
senzimmer bekannt ist. Man kann wählen,
ob man in einer französischsprachigen,
englischsprachigen oder bilingualen Gast-
familie wohnen möchte. In Zusammenar-
beit mit dem New Frontier School Board
stehen fünf High Schools zur Auswahl. 
Zusätzlich zu den schuleigenen Sport- und
anderen Angeboten bietet der Distrikt 
ein monatlich wechselndes Aktivitätenpro-
gramm an.

QUÉBEC – SCHULDISTRIKT:
EASTERN TOWNSHIPS SCHOOL BOARD IN PARTNERSHIP 
WITH NEW FRONTIERS SCHOOL BOARD

Warum ETSB?
1. Hohe akademische Standards und 

Erfolgsquoten.
2. Führend in der Integration von Techno-

logie im Klassenzimmer.
3. Sichere, bilinguale Gemeinden.
4. Eigenes Homestay-Programm.

Besondere Programme / 
Einrichtungen

� Sportfokus
� Kunstfokus
� Wissenschaftsfokus
� Darstellende Kunst-Fokus
� In Zusammenarbeit mit der Bishop’s 

University gibt es zahlreiche 
Trainingsmöglichkeiten

� Leistungssportler werden in Zusam-
menarbeit mit den Kommunen 
und Gastfamilien unterstützt und 
gefördert (z.B. Eiskunstlauf, Langlauf, 
Kunstturnen)

� French Immersion-Programme

Fremdsprachenunterricht
� Englisch (Unterrichtssprache)
� Französisch (Pflichtfach)
� Spanisch (Wahlfach)

Schulsport
Unterschiedlich nach Schule und 
Jahreszeit

56

www.etsb.qc.ca

Einwohner: ca. 700.000

Anzahl der High Schools für
internationale Schüler: 5

Internationale Schüler: 60 
(High Schools gesamt)

Fächeraufteilung: Linear
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Calgary Board of Education 16 �

Medicine Hat Public School Division 17 �

Palliser Regional Schools 18 �

Red Deer Public Schools 19 �

Abbotsford School District 20 �

Abbotsford School District 22 �

Burnaby School District 23 �

Comox Valley School District 24 �

Coquitlam School District 25 �

Cowichan Valley School District 26 �

Delta School District 27 �

Greater Victoria School District 28 �

Kamloops-Thompson School District 29 �

Kootenay Lake School District 30 �

Langley School District 31 �

Nanaimo Ladysmith Public Schools 32 �

Peace River North School District 33 �

Richmond School District 34 �

Rocky Mountain International Student Program 35 �

Saanich School District Greater Victoria 36 �

Sea to Sky School District 37 �

Sooke School District 38 �

Vancouver School Board 39 �

Pembina Trails School Division 42 �

New Brunswick French International Student Program 46 �

�	� �
��� ��
��� ������

� 44 �

New Found Global Education 49 �

Niagara 49 �

Upper Canada District School Board 52 �

Upper Grand District School Board 53 �

Eastern Townships School Board 56 �
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2 2 1 1 2 2
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Sportangebote

ALBERTA

MANITOBA

NEW BRUNSWICK

NEW FOUNDLAND AND LABRADOR

ONTARIO

QUÉBEC

BRITISH COLUMBIA

Legende: 1 = Nur im Semester 1   | 2 = Nur im Semester 2   | � = wird in beiden Semestern angeboten

SCHULÜBERSICHT
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